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Frauenstreik

Am 14. Juni streiken die Frauen
in der Schweiz nach 28 Jahren
zum zweiten Mal. Wie und
warum, das erklären vier Frauen
vom St.Galler Streikkomitee.
Von Corinne Riedener und
Tine Edel (Bilder)

Lohngleichheit jetzt? Schön
wärs! Noch immer hinken die
Frauenlöhne jenen der Männer
hinterher - um fast 20 Prozent.
Von Corinne Riedener

Bettina Castano tanzt mit Frauen
in Flüchtlingscamps und mit
Mädchen in einem Heim
für Opfer sexueller Misshandlungen.

Von Roman Hertier

Vom Heiraten bis zum Fetisch:
Weshalb auch Lesben, Bisexuelle
und Queers streiken sollten am
14. Juni. Von Anna Rosenwasser

Frauenstreik am 14. Juni 1991 (Bild: Schweizerisches Sozialarchiv)

Der Frauenstreik 1991 iracapr
Ostschweiz: Dokument! §üs der
Frauenarchiv und Erinnerungen
von damaligen Streikfrauen.
Von Peter Surber

In Deutschland ist die Veh
keit von Familie und Be:
besser gewährleistet als in 4e
Schweiz. Gleichberechtigung
sieht trotzdem anders aus. I
Von Veronika Fischer
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